
Bekanntmachung gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung  
 
 
Das Wasserstraßen- Neubauamt Heidelberg beabsichtigt eine unwesentliche Planänderung zum 
Planfeststellungsbeschluss Sicherung des Seitenkanals Kochendorf, Verlängerung der Schleuse 
Kochendorf mit dem Ausbau des unteren Vorhafens sowie Neubau einer Fischaufstiegsanlage (Ne-
km 103,600–107,900) vom 21.12.2021 - 3800R23-422.03/Ne-005/4.  
 
Gegenstand der Planänderung ist die Gehölzentfernung im unteren Vorhafen im Bereich der Bö-
schungstreppen. Diese ist umfangreicher, als in den Planunterlagen dargestellt und dem Umstand 
geschuldet, dass das Kampfmittelsondierungskonzept zum Zeitpunkt der Planfeststellung noch 
nicht vorlag. Aus diesem Konzept geht hervor, dass für die Kampfmittelsondierung ein größerer Ein-
griff in das Gehölz erforderlich ist, als für den Bau der Böschungstreppen alleine.  
 
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 i.V.m. § 7 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) wurde eine allgemeine Vorprüfung durchgeführt, um zu ermitteln, ob die geplanten Ände-
rungen zusätzliche erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen hervorrufen können. 
 
Die allgemeine Vorprüfung hat ergeben, dass von den geplanten Änderungen keine erheblichen 
nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind und damit eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
für das Änderungsvorhaben nicht erforderlich ist. 
 
Diese Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar.  
 
Gemäß § 5 Abs. 2 UVPG wird die Entscheidung über das Nichtbestehen einer Pflicht zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung im zentralen Internetportal des Bundes (www.uvp-
portal.de) bekanntgemacht.  
 
Darüber hinaus können der Bekanntmachungstext sowie die Begründung der Feststellung gemäß  
§ 27a VwVfG im Internet unter www.gdws.wsv.bund.de/DE/startseite/startseite_node.html in der 
Rubrik Planfeststellung unter „Aktuelle Planfeststellungsverfahren“ eingesehen werden. 
 
Mainz, den 15.09.2023 
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